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„DIE ENTSTEHUNG BESTEN HÖRENS“

Bundesarchiv  
öffnet zum  
"Tag der Archive"
Das Bundesarchiv lädt am 7. 
März 2026 von 10 bis 17 Uhr im 
Rahmen der Veranstaltung "Tag 
der Archive" zu einem Tag der 
offenen Tür ein und bietet Ihnen 
ein vielseitiges und informatives 
Programm. Dieser Aktionstag 
bietet erneut die Möglichkeit, die 
Aufgaben und Arbeitsweise des 
Bundesarchivs bei einem attrak-
tiven Programm kennenzuler-
nen: u.a. Führungen, Ausstellung, 
Workshops, Schreibwerkstatt, 
Rechercheangebote, Archivali-
enschau. Der Eintritt ist frei.

Weitere Termine:
7. März 2026  10-17 Uhr
Tag der Archive zum Thema: Alte 
Heimat. Neue Heimat Führungen, 
Archivalienschau, Ausstellung, 
Schreibwerkstatt, Kinderprogramm
10. März 2026 | 19:30 Uhr
Filmabend: "Geheimakte Solvay"
19. März 2026 | 17: Uhr
Öffentliche Ausstellungsführung:  
"#ChallengingDemocracy - Von 
Helmut Schmidt bis heute"
19. März 2026 | 18:00 Uhr
Erinnern. Erzählen. Einordnen. - Ein-
blick in das Zeitzeugenprojekt mit Dr. 
Wolfgang Schmidt (BKHS); anschlie-
ßend Gespräch mit Gästen
14. April 2026 | 19:30 Uhr
Filmabend: "Banktresor 73"
16. April 2026 | 17: Uhr
Öffentliche Ausstellungsführung:  
"#ChallengingDemocracy - Von 
Helmut Schmidt bis heute"
16. April 2026 | 18:00 Uhr
Podiumsdiskussion: Energiepolitik 
und Demokratie" Eine Veranstaltung 
der Universität Koblenz in Kooperati-
on mit dem Bundesarchiv
8. Mai 2026 | 18:00 Uhr
Szenische Lesung des Theaters am 
Werk: Des Menschen Würde ist in 
eure Hand gegeben"
12. Mai 2026 | 19:30 Uhr
Filmabend: "Die Beteiligten"
9. Juni 2026 | 19:30 Uhr
Filmabend: "Der Totmacher"
16.01.-26.06.2026
Mo-Fr von 9-19 Uhr | Sa von 9-13 Uhr
Ausstellung: "#Challenging Demo 
cracy - Von Helmut Schmidt bis heute"

Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist frei.

Projekttag Englisch 2026 an der 
Realschule Plus auf der Karthause
Mitte Januar 2026 waren zum 12. 
Mal Studierende der Universität 
Koblenz mit ihrem Dozenten an der 
RS Plus auf der Karthause zu Gast. 
Die 30 Englischstudierenden un-
terrichteten einen Vormittag in den 
verschiedenen Klassen 7 und 9.

Für die Schülerinnen und Schüler 
war es ein abwechslungsreicher 
Schultag mit Liedern und Gedichten 
in englischer Sprache. Die Studie-
renden nutzten gerne die Gelegen-
heit, ihre Unterrichtsideen aus dem 
Universitätsbetrieb im Schulalltag 

ausprobieren zu können. Die Fach-
schaft Englisch stand ihnen dabei 
sehr gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Besonders gefreut hat das Eng-
lischkollegium, dass sich die Stu-
dierenden für PES-Stellen an der 
Schule interessieren! 

Alte Hasen und junge Hüpfer – die Fachschaft Englisch mit  den Studierenden der Universität Koblenz im Englischun-
terricht. � Foto: Susanne Beyer



DER KARTHÄUSER 3Titel aktuell

IMPRESSUM

Der Karthäuser
Realisierung:
Verlag für Anzeigenblätter GmbH
Mittelrheinstraße 2-4
56072 Koblenz
Tel. (0261) 9281 0
Fax (0261) 9281 29
E-Mail: info@der-lokalanzeiger.de

Verantwortlich im Sinne des Presserechtes:
Oliver Schupp

Anzeigen:
Torsten Schmitz

Erscheinungsweise:
monatlich

Verteilung:
Schängel kostenlos an alle Haushalte in den Koblenzer
Stadtteilen: Karthause, Moselweiß, Lay und Waldesch sowie in
diversen Auslagestellen

Druck:
Druckerei Johann, Neuwied

Inh. Sarah Schmitz, Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag; Mi. und Fr. ab 17:00 Uhr; Do. und Sa.
ab 12:00 Uhr; So. ab 11:00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich der Wetter- und
Buchungslage. Wir bitten um Verständnis, dass wir diese Öffnungzeiten
ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Samstag, den 21. März 2026 ab 19.00 Uhr

Krimi-Dinner
 Jubiläumskrimidinner
10 Jahre Mordsspektakel

Lernt die schwarze Königin, Hänsel, Rumpelstilzchen, die Pechmarie und
viele andere kennen und löst einen neuen Mordfall mit uns.

für jeden nur 44,50 € inkl. 3 Gang Menü
>Alle Getränke werden gesondert berechnet.<

Sonntag, den 29. März 2026 ab 10.30 Uhr

Comedy Frühstück mit Rainer Zufall
Preis inkl. Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao

26,50 €
>> Alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.

Mit Abi ins Handwerk –  Kooperation für bessere Berufsorientierung
Gymnasium Karthause und HWK Koblenz bündeln Kräfte im Projekt „Handwerk meets Schule“

Abitur und Ausbildung im Handwerk 
schließen sich keineswegs aus. Im 

Gegenteil, denn die Allgemeine Hoch-
schulreife eröffnet herausragende 

Karrierewege im Handwerk – von ver-
kürzter Lehrzeit bis zum Dualen Studi-
um. Regelmäßig stellt die Handwerks-
kammer (HwK) Koblenz genau diese 
Vielfalt der Möglichkeiten den Schü-
lern im nördlichen Rheinland-Pfalz 
mit dem Projekt „Handwerk meets 
Schule“ vor, das vom Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau gefördert wird. Seit Kur-
zem gehört auch das Gymnasium auf 
der Karthause in Koblenz zu den zahl-
reichen Bildungseinrichtungen aller 
Schulformen, die in Zusammenarbeit 
mit der HwK Koblenz junge Menschen 
bei ihrer Berufsorientierung unterstüt-
zen. Jens Fiedermann, Leiter des Aus-
bildungswesens der HwK Koblenz, 
und die Projektmitarbeiterin Heike 
Lambach begrüßen den Gewinn einer 
weiteren Schule als Projektpartner: 

„Die Berufswahl bildet eine zentrale 
Grundlage für eine erfolgreiche und 
erfüllende Karriere. Mit weit über 100 
verschiedenen Ausbildungsberufen 
hält das Handwerk für jede Begabung 
passende Wege bereit. Vor diesem 
Hintergrund stellen die gemeinsa-
men Veranstaltungen und Aktivitäten 
künftig eine wertvolle Ergänzung zum 
bestehenden Beratungsangebot dar.“
Schulen im Kammerbezirk Koblenz 
sind eingeladen, ebenfalls Teil des 
Projekts „Handwerk meets Schule“ 
zu werden und das Angebot an Be-
rufsorientierungsmaßnahmen für ihre 
Schüler durch die Zusammenarbeit 
mit der HwK Koblenz zu erweitern. 
Informationen zum Projekt gibt bei der 
HwK Koblenz die Projektmitarbeiterin 
Heike Lambach, Tel. 0261 398-656, 
heike.lambach@hwk-koblenz.de

Sascha Männchen (v. l.) und Patrizia Bösch-Geisbe, Laufbahnberater und 
Schulleiterin des Gymnasiums auf der Karthause in Koblenz, freuen sich 
gemeinsam mit Jens Fiedermann und Heike Lambach, Leiter des Ausbil-
dungswesens und Projektmitarbeiterin der Handwerkskammer Koblenz, 
gemeinsam im Rahmen von „Handwerk meets Schule“ Jugendliche bei der 
beruflichen Orientierung zu unterstützen.



  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str. 	 � 51525
Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88	 � 57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN
Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31	 � 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87	 � 48414

  WALDESCHER APOTHEKEN� Vorwahl (02628)
Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10	 � 96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE
Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15	 � 52555
Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13	 � 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a	 � 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24	 � 54777
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5	 � 52022
Allgemeinärzte Dr. Bernhard und Kolleg*innen  
Wismarer Str. 10	 � 51001
Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25	 � 579970
Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15	 � 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14	 � 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117	 � 9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE
Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85	 � 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30	 � 404950
Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 460200
ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116	 � 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36	 � 95225090
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27	 � 45114

  WALDESCHER ÄRZTE� Vorwahl (02628)
Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4	 � 8958
Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10	 � 989700

  LAYER ÄRZTE� Vorwahl (02606)
Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43 	 � 371

www.W i lhe lm-Hanste in .dewww.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst	 � 116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte	 � 01805-112056 
Polizei Koblenz	 � 1031 
Feuerwehr	 � 112 
Rettungsdienst u. Krankentransport	 � 19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz	 � 55100 
Giftnotrufzentrale	 � 06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)	 � 1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“	 � 914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Isabell Egelhof	 � 103-0 
Polizei-Dienststelle Karthause	 � 2912466 
Kath. Pfarramt Karthause	 � 56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß	 � 42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus	 � 52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch	 � 02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal	 � 942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube	 � 94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke	 � 0261-97382418 
Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“ 	 � 5020 
Geschwister de Haye‘sche Stiftung	 � 5010

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”	 � 52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”	 � 50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”	 � 53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”	 � 56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“	 � 963553140 
Montessori Kinderhaus	 � 14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus	 � 9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“	 � 43435 
Haus für Kinder Kemperhof	 � 42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“	 � 02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH	 � 02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor	 � 56533 
Grundschule Neukarthause	 � 53747 
Gymnasium auf der Karthause	 � 95316-0 
Realschule Plus Karthause	 � 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik	 � 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft	 � 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule	 � 9418-00 
Grundschule Moselweiß	 � 4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch	 � 02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay	 � 02606/ 555

POLIZEI Bundesarchiv (BA), Potsdamer Str. 1
Bezirksdienst Karthause, Moselweiß, Lay

Dienstag von 
10 – 12 Uhr

Donnerstag 
15 – 17 Uhr.

 0261/10354129
Hauptkommissarin  
Isabell Egelhof

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

www . s e n i o r e n s i t z - k a r t h au s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe �Auf der Karthause�

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter -
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

Mittagstisch für Gäste
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Vorverkauf: 10,00 €
Abendkasse: 12,00 €

Dienstag, 31.03.2026
19.00Uhr
Vorverkauf bei:

- Florian Apotheke
(Karthause)
- Pfarrbüro Koblenzer Str. 16
(Moselweiß)
- KiTa St. Hedwig, Zwickauer Str. 20
(Karthause)

Oder unter:
hedwig@st-aposteln-koblenz.de

Vorverkauf bei:
- Florian Apotheke (Karthause)
- Pfarrbüro Koblenzer Str. 16
(Moselweiß)
- KiTa St. Hedwig,
Zwickauer Str. 20 (Karthause)
Oder unter:
hedwig@st-aposteln-koblenz.de

Bruno Lehan spielt JUDAS 
Schauspiel von Lot Vekemans in St. Hedwig
Am 31.03.2026 findet in der Kirche St. 
Hedwig die Inszenierung „Judas“ mit 
dem Koblenzer Schauspieler Bruno 
Lehan statt. Beginn ist um 19.00 Uhr zu 
einem Eintrittspreis von 10,00 €. Gerne 
können Karten unter hedwig@st-apo-
steln-koblenz.de bestellt oder an den 
Vorverkaufsstellen erworben werden.
Er ist in die Geschichte eingegangen 
als der Prototyp eines Verräters: Judas 
Iskarioth, der Jesus aus Geldgier für 30 
Silberlinge an seine Feinde auslieferte 
und sie mit dem berühmten "Judas-
kuss" zu ihm führte.
Weltweit steht Judas noch heute für 
Schlechtigkeit. Zeit also für eine Reha-
bilitation, zumindest aber für ein diffe-
renzierteres Bild dieser ambivalenten 
Persönlichkeit. Lot Vekemans „JUDAS“ 
versucht dies mit ungewohnten Sicht-
weisen auf die mythische Figur. Judas 
hat erstmals eine eigene Stimme, was 
ihm die Möglichkeit gibt, sich, seine 

Motive und Ziele darzulegen. Er begeht 
einen letzten Versuch, seine Tat wieder 
auf ein menschliches Maß zurückzu-
bringen. udas spricht das Publikum 
direkt an, erzählt seine eigene, die un-
bekannte Geschichte der Verbindung 
und (vielleicht sogar) Freundschaft 
zwischen ihm und Jesus. 
Er schildert mit einfachen, doch ein-
dringlichen Worten seinen Werdegang 
bis zur historischen Tat. Entschei-
dender aber sind die Reflexionen zu 
eben dieser Tat - denn in der Motiva-
tion für den Verrat verbirgt sich der 
Sprengstoff.
Die holländische Autorin gibt einer 
Figur das Wort, die in der Historie zu 
kurz gekommen ist - und sie zeigt sie 
jenseits von Schwarz und Weiß ohne 
Wertung in Gut und Böse. 
In ihrem Drama aber stellt sie eine 
höchst provokante Frage: Ist Jesus 
oder Judas für uns gestorben?

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser

CDU-Landtagskandidat wendet 
sich an den Baudezernenten
Im Zusammenhang mit der geplan-
ten Neugestaltung des Moselufers in 
Koblenz-Moselweiß wächst die Ver-
unsicherung in der Bevölkerung. Viele 
Anwohnerinnen und Anwohner äußern 
derzeit Sorgen über mögliche Eingrif-
fe in den bestehenden Baumbestand 
sowie über eine befürchtete Verunstal-
tung des gewachsenen Moselufers. 
Vor diesem Hintergrund hat sich der 
CDU-Landtagskandidat und Stadtrat 
Philip Rünz schriftlich an den Baude-
zernenten der Stadt Koblenz, Prof. Dr. 
Andreas Lukas, gewandt. Ziel ist es, 
mehr Transparenz zu schaffen und die 
berechtigten Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger frühzeitig in den Planungs-
prozess einzubeziehen. "Aus vielen 
Gesprächen und Rückmeldungen wird 
deutlich, dass es derzeit erhebliche In-
formationsdefizite gibt. Die Menschen 
wissen nicht, was konkret geplant ist 
und welche Auswirkungen die Maßnah-
me für ihr unmittelbares Wohnumfeld 
haben wird", so Rünz. In seinem Schrei-
ben bittet der CDU-Politiker unter an-
derem um Auskunft darüber, wann und 
in welchem Format eine angekündigte 
Bürger- und Informationsveranstaltung 
stattfinden soll, bei der die geplanten 
Baumaßnahmen vorgestellt werden. 
Zudem möchte er wissen, welche kon-
kreten Maßnahmen die Stadt ergreift, 

um den bestehenden Baumbestand 
bestmöglich zu schützen und Baumfäl-
lungen auf das zwingend notwendige 
Maß zu beschränken. Darüber hinaus 
erkundigt er sich, in welchem Umfang 

die unmittelbar betroffenen Anwoh-
nerinnen und Anwohner bislang in die 
Planung einbezogen wurden und ob 
weitere Beteiligungsschritte vorgese-
hen sind. Abschließend thematisiert er 
die Frage, ob gefällte Bäume vollstän-
dig kompensiert werden sollen. "Ge-
rade bei einem sensiblen Projekt wie 
der Umgestaltung des Moselufers ist 
es entscheidend, die Menschen mitzu-
nehmen und ihre Sorgen ernst zu neh-
men. Transparenz, Beteiligung und der 
Schutz unserer natürlichen Lebensräu-
me müssen dabei eine hohe Priorität 
haben", betont Philip Rünz.

Politische Werbung

Auftraggeber & Finanzierung: CDU-Koblenz, Clemensstraße 18, 56068 Koblenz

Verantwortlich: Philip Rünz

Weitere Informationen: siehe QR-Code
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ZUVERLÄSSIGE PARTNER
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Seit über 80 Jahren
Tradition in Ihrem Dienst.

Pohren
Bestattungen

Charlottenstraße 49
56077 Koblenz

0261 / 9 72 41 30

www.pohren-bestattungen.de
info@pohren-bestattungen.de
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Blau-Weiß feiert zwei grandiose Prunksitzungen im 
„Wohnzimmer“ und ein ausverkauftes Kinderkostümfest
Mit zwei fast ausverkauften Prunk-
sitzungen und einem überragend 
besuchten Kinderkostümfest hat die 
Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß 
Moselweiß eindrucksvoll bewiesen, 
dass das närrische Leben nach der 
historischen Tollitätensession wieder 
in vollem Gange ist! Die Rückkehr in 
das geliebte „Wohnzimmer“, die Aula 
der Berufsbildenden Schule, wurde 
vom Publikum gefeiert und bot an bei-
den Abenden Karneval auf höchstem 
Niveau, moderiert von Sitzungspräsi-
dent Steffen Heidorn.
Wie es gute Tradition ist, wurden die 
Sitzungen von der vereinseigenen 
Garde eröffnet. In drei Altersgrup-
pen marschierten die Tänzerinnen 
auf die Bühne und sorgten bereits zu 
Beginn für großen Applaus. Der ab-
solute Gänsehautmoment folgte bei 
der gemeinsamen Zugabe: Über 40 
Tänzerinnen standen gleichzeitig auf 
der Bühne und zeigten eindrucksvoll 
die Stärke und den Zusammenhalt der 
Blau-Weißen Garde.
Als Tanzpaar begeisterten Juna Hei-
dorn und Lucas Agen mit Ausstrah-
lung, Schwung und Hebefiguren. In 
der Zugabe wurde das Duo von Han-
nah Sorger ergänzt, die das Bild stim-
mungsvoll abrundete und ebenfalls 
großen Applaus erntete.
Die jüngsten Tänzerinnen, die Minis, 
rockten die Bühne angelehnt an den 
Film Coco als „Fusion der spanischen 
Mexikaner“. Mit farbenfrohen Kos-
tümen, Kastagnetten und sichtbarer 

Freude am Tanz rissen, sie das Publi-
kum mit.
Magische Minuten lieferten die Dan-
cing Devils, die mit ihrem Tanz „Magic 
Moments“ die Narhalla verzauberten. 
Ausdrucksstarke Choreografien, 
Leuchtstäbe und perfekt abgestimm-
te Bewegungen sorgten für staunen-
de Gesichter und anhaltenden Ap-
plaus.
Richtiges Discofieber brachten die 
Hip Teens in den Saal. So viel Power,  
Groove und Partyfeeling hatten sie im 
Gepäck, dass selbst der Elferrat sei-
ne traditionellen Kopfbedeckungen 
kurzerhand gegen kleine Discokugeln 
tauschte, währen eine große Discoku-
gel von der Saaldecke herabgelassen 
wurde.  
Die Firestars präsentierten in diesem 
Jahr ein besonderes „Best Of“ aus 
den vergangenen Sessions. Trotz der 
verletzungsbedingten Pause ihrer 
Trainerin zeigten sie eindrucksvoll, 
was sie in den letzten Jahren erarbei-
tet haben und ernteten für ihre Leis-
tung großen Respekt und kräftigen 
Applaus.
Nicht fehlen durften natürlich die Mus-
selweisser Traumtänzer. Das Män-
nerballett entführte das Publikum auf 
eine schillernde Reise ins Moulin Rou-
ge und sorgte mit Charme, Witz und 
Tanzkunst für tosende Begeisterung 
im Saal.
Zum Ende des Programms brachten 
die Los Chaotos wie gewohnt die 
Narhalla zum Kochen. Mit viel Leiden-

schaft, wechselnden Kostümen und 
echter Party-Power rissen sie das 
Publikum von den Stühlen. Neben Mi-
chael Stein, Christian Dunkel, Patrick 
Zeitz und Gerwin Thull erntete vor al-
lem der Newcomer der von Thorsten 
Müller organisierten Truppe, Niklas 
Thull, tosenden Applaus.
Auch die Moselweißer Bütt war an 
beiden Abenden hochkarätig besetzt. 
Den Auftakt machte der 82-jährige 
Winfried Sigismund, der als „Haus-
meister des Bundestages“ mit spitzer 
Zunge und viel Erfahrung aus dem 
Nähkästchen plauderte und das Pu-
blikum immer wieder zum Lachen 
brachte.
Sitzungspräsident Steffen Heidorn 
überzeugte erneut mit seinem ge-
wohnt witzigen und professionellen 
Vortrag. Für eine besondere Überra-
schung sorgte dieses Mal Bedienung 
Gabi Fußeln, die spontan mit in die Bütt 
einstieg. Das Zwiegespräch der bei-
den sorgte für zahlreiche Ui-Jui-Juis 
und langanhaltenden Applaus.
In kompletter Besetzung trat in dieser 
Session wieder die Best Sektbar-Kruh 
Äwa auf. Maike Sauerborn, Angelique 
Hellen und Nadine Schiffmann-Nink 
versuchten, das Blau-Weiße Wohn-
zimmer als Lampe aus den 70ern, 
Angilexa und Snack-Schale gemütlich 
einzurichten. Zwar blieb der Einrich-
tungserfolg aus, doch der humorvolle 
Vortrag brachte das Publikum zum 
schallenden Gelächter.
Als letzter Redner betrat Daniel Stein 

als Musselweisser Debbescheißer 
die Bühne. Mit Geschichten mitten 
aus dem Leben rund um seine Bezie-
hung traf er den Nerv des Publikums 
und sorgte für einen stimmungs-
vollen Abschluss der Bütt – das Pu-
blikum war begeistert! eben dem 
Bühnenprogramm gab es auch be-
sondere Ehrungen: Am Freitag wurde 
das Gründungsmitglied Toni Wirges 
in den Ehrenrat berufen. Silvia Hei-
dorn und Bastian Dieblich wurden von 
der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer 
Karneval mit dem Halsorden ausge-
zeichnet. Am Samstag durften sich 
Kim Mühlen und Thorsten Müller über 
die Auszeichnung mit dem Eigenge-
wächs-Orden freuen.
  
Volles Haus beim Kinderkostümfest

Das Kinderkostümfest am Sonntag 
bildete einen weiteren Höhepunkt 
der Session. Die Narhalla war bis un-
ters Dach gefüllt, sodass sogar noch 
nachbestuhlt werden musste. Tanja 
Schmitz und Nadine Schiffmann-Nink 
führten mit viel Herz, Witz und guter 
Laune durch das dreistündige Pro-
gramm und bescherten den kleinsten 
Karnevalisten einen bunten Nachmit-
tag voller Spaß, Spiele und Mitmach-
aktionen.Neben Prinz Oli und Conflu-
entia Ricarda, die natürlich auch die 
Prunksitzungen bereichert haben, 
besuchte auch der Kinderprinzenpaar 
aus Neuendorf die Moselweißer Kids 
am Sonntag.
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... am 30. Januar bei der Sitzung der Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß in der Berufschule  Moselweiß.	�  Fotos: O. Schupp/G. Juraschek
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Genuss für den guten Zweck:
Lions Club lädt zu Weinmesse ein
Eine ganz neue Charity-Veranstaltung 
hat der Lions Club Koblenz Sophie 
von La Roche in Planung. In den Aus-
stellungsräumen von Mercedes-Benz 
Kestenholz findet am 8. März die erste 
Lions Weinmesse statt. 36 Winzer aus 
sechs Anbaugebieten werden vor Ort 
sein und ihre Weine präsentieren - 
rund 300 an der Zahl. 
„Wir sind positiv überrascht, dass so 
viele Winzer direkt zugesagt haben, 
unsere neue Weinmesse für den gu-
ten Zweck zu unterstützen“, erklärt 
Clubpräsidentin Jennifer de Luca. 
„Unser Planungsteam bereitet sich auf 
eine große Veranstaltung vor, von der 
wir 100 Prozent des Erlöses an Pro-
jekte in der Region spenden werden.“ 
Für 15 Euro erhalten die Besucher der 
Messe am Eingang ein Weinglas, mit 
dem sie sich dann an den Ständen 
der Winzer durchprobieren dürfen. 

Los geht es um 11 Uhr, Ende der Ver-
anstaltung ist um 18 Uhr. „Der Karten-
vorverkauf ist bereits angelaufen, es 
gibt aber auch noch Tickets an der 
Tageskasse“, sagt Jörg Steffens aus 
dem Organisationsteam der Lions. 
„Damit wir eine schöne Summe für 
den guten Zweck zusammen bekom-
men, freuen wir uns auf viele Besu-
cher“. 
Und das Angebot ist breit gefächert, 
Winzer aus den Anbaugebieten 
Rheingau, Rheinhessen, Pfalz, Mosel, 
Nahe und Ahr sind dabei. Neben dem 
traditionellen und sehr erfolgreichen 
Golfturnier, welches der Club immer 
im Sommer (4.6.2026) veranstaltet, 
soll die neue Weinmesse ebenfalls zu 
einer festen Größe im Koblenzer Ver-
anstaltungskalender werden. Infos zu 
Winzern und Vorverkaufsstellen gibt 
es unter www.weinmesse-koblenz.de 

8. Show- und Garde-Tanzfest 
lockt in die Aula auf der Karthause
Narrenzunft lädt am Samstag, 7. März in die Aula ein
Die Narrenzunft Grün-Gelb lädt am 
Samstag, 7. März, zum 8. Show- 
und Garde-Tanzfest in der Aula des 
Gymnasiums auf der Karthause 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 
9 Uhr und bietet den Besuchern 
den ganzen Tag über ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Kinder-, 

Jugend- und Seniorentanzgruppen 
aus Koblenz und der Umgebung. 
Tanzbegeisterte erwartet ein viel-
fältiger Einblick in die regionale 
Tanzszene. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene  
5 Euro, Kinder zahlen 2,50 Euro.

Morgen

kann komm
en.

Wirmachen d
enWeg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen
!

www.vr-rheinahreifel.de

Qualität zahlt sich aus!!!
MOBILER FRISEUR

– seit mehr als 25 Jahren –

Friseurmeisterin

Brigitte Burghardt
0 26 21 / 970 30 60

Bequem!!!
Einfach!!!

Daheim!!!

Ortsringtreffen im März
Jeden zweiten Mittwoch des Mo-
nats treffen sich die Vertreter der 
Karthäuser Ortsvereine und Ins-
titutionen um 19.30 Uhr zum Aus-
tausch in der Gaststätte „Rossis 
Trinkbar“ auf der Karthause. 
Hier werden Fragen und /oder 

Probleme behandelt, die den Hö-
henstadtteil betreffen. Gerne sind 
zu diesem regelmäßigen Aus-
tausch auch interessierte Bürger 
willkommen. Die nächste Zusam-
menkunft des Ortsrings Karthau-
se ist am Mittwoch, 11.3., 19.30 Uhr.
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Osterbasar im Montessori-Kinderhaus
Frühlingshaftes, Kulinarisches sowie Geschenkideen für Groß und Klein am 21. März auf der Karthause

Traditionell veranstaltet das Montes-
sori-Kinderhaus in Zusammenarbeit 
mit dem Elternausschuss und dem 
Förderverein einen Osterbasar. Am 
Samstag, 21. März können sich alle 
Gäste auf den Frühling und die Oster-
zeit einstimmen. Zwischen 10 und 13 
Uhr öffnet die Kita auf der Koblenzer 
Karthause ihre Pforten (Austinstr. 44, 
56075 Koblenz).
Auf dem kleinen, aber feinen Oster-
markt gibt es kreative Geschenkide-
en für Groß und Klein zu entdecken. 
Der Basar lockt mit einer vielfältigen 
Auswahl an künstlerischen, kulinari-
schen und literarischen Produkten. 
Die Besucher können sich auf Hofla-
denprodukte, individuelle Hand- und 
Werkarbeiten, Kinderbücher, Welt-
ladenartikel, kleine Ostergestecke 
aus Naturmaterialien und vieles mehr 
freuen. 
Die Mendiger Montessori-Schule 
Sonnenschein ist ebenfalls mit einem 
Infostand vertreten. Leckere Kuchen 
(auch zum Mitnehmen), Getränke und 
herzhafte Speisen sorgen für kulinari-
sche Genüsse.
Der Erlös kommt dem Förderverein 
des integrativen Kinderhauses zugu-

te. In der Kita des Caritasverbandes 
Koblenz werden 30 Kinder mit und 
ohne Beeinträchtigung im Sinne Ma-
ria Montessoris betreut und gefördert.
„Wir freuen uns sehr auf viele Gäste in 

unserem Kinderhaus", blickt Kita-Lei-
terin Martina Nickenig optimistisch 
auf den 21. März. „Dank des großar-
tigen Engagements der Eltern und 
des Zusammenspiels vieler kreativer 

Ideen wird eine solche Veranstaltung 
erst möglich." Weitere Informationen: 
Integratives Montessori-Kinderhaus, 
Telefon: 0261 14461, E-Mail: kita_
montessori@caritas-koblenz.de

Die Vorbereitungen für den Osterbasar auf der Karthause laufen auf Hochtouren. Mit Begeisterung lassen die Montessori-Kinder ihrer künstlerischen 
Kreativität freien Lauf.� Fotos: Ulrike Mludek

Auch zuzahlungsfrei.

Jetzt kennen lernen

& Termin vereinbaren!
Scan mich!

Entdecken Sie
meine aktuellen
Angebote! Tel.: 0261 - 450 98 727

Casinostraße 47, 56068 Koblenz

Durch ehrliche, unabhängige
Beratung, meine langjährige Erfahrung

undmodernste Hörgeräte .

Inhaberin & Hörakustikmeisterin

Glücklich hören!

Ihre Gabriele Vego

Ich möchte, dass Siewieder



...am 4. Februar beim Närrischen Treiben der kfd-St. Beatus im JuBüZ Karthause. � Fotos: O. Schupp

Die Narren von St.-Beatus feierten eine tolle Sitzung
Am Mittwoch, 04.02.26, konnte Sitzungs-
präsidentin Sandra Stiffel im JuBüz auf der 
Karthause einen Saal voller gut gelaunter 
Närrinnen und Narren begrüßen. Die Narren 
von St.-Beatus hatten sich wieder gut vor-

bereitet und boten einen Nachmittag voller 
Überraschungen. Nach erfolgreicher Tol-
litätenempfangsübung ging es Schlag auf 
Schlag: Musik, Büttenreden und sportliche 
Aktivitäten trapazierten die Lachmuskeln 

der zahlreich erschienen Gäste. Im zwei-
ten Teil folgten die Showtanzgruppe des 
CCKK, das Männerballett der KFD und die 
Fidelen Mädels, die mit ihren Liedern den 
Saal nochmal richtig in Schwung brachten. 

Standesgemäß endete die Sitzung mit dem 
Schängel-Lied und alle Mitwirkenden be-
dankten sich beim Publikum und freuen sich 
auf ein Wiedersehen im JuBüz. Der Termin 
27.01.2027 steht als Sitzungstermin fest.
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...am 4. Februar beim Närrischen Treiben der kfd-St. Beatus im JuBüZ Karthause. � Fotos: O. Schupp/ H. Schäfer
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...am 15. Februar beim Karnevalsumzug in Moselweiß. � Fotos: G. Juraschek



...an Schwerdonnerstag bei der traditionellen Sparkassen-Party im "Schängel-Center". � Fotos: G. Juraschek/O.Schupp

...an Schwerdonnerstag beim traditionellen Prinzenempfang der Voklsbank Rhein-Ahr/Eifel in der Hauptgeschäftsstelle in Koblenz.�  Fotos: G. Juraschek/O. Schupp
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25 Jahre im Dienst der Menschlichkeit
DRK-Kreisverband Koblenz verabschiedet Präsidenten Leo Biewer 
Nach nahezu 25 Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit an der Spitze des DRK-Kreis-
verbandes Koblenz e.V. wurde Präsi-
dent Leo Biewer im Rahmen eines feier-
lichen Empfangs offiziell verabschiedet. 
Zahlreiche geladene Gäste aus Politik, 
Wirtschaft und der Blaulichtfamilie 
würdigten sein außergewöhnliches 
Engagement und seine Verdienste um 
das Deutsche Rote Kreuz in Koblenz. 
In seiner fast ein Vierteljahrhundert 
währenden Amtszeit prägte Leo Bie-
wer den Kreisverband maßgeblich. Als 
verlässlicher Ideengeber, strategischer 
Netzwerker und überzeugter Ehren-
amtler hat er den DRK-Kreisverband 
Koblenz zu einem leistungsstarken 
und zukunftsfähigen Verband entwi-
ckelt. Unter seiner Präsidentschaft 
wurden Strukturen gestärkt, Angebote 
ausgebaut und die Rolle des DRK als 
unverzichtbarer Akteur im sozialen 
und rettungsdienstlichen Gefüge der 
Region weiter gefestigt. Der Empfang 
zu seinen Ehren spiegelte die große 
Wertschätzung wider, die Leo Biewer 
weit über das DRK hinaus genießt. Zu 
den Gästen zählten unter anderem 
der neu gewählte DRK-Vizepräsident 

Oberbürgermeister David Langner, 
die scheidende DRK-Vizepräsiden-
tin Bürgermeisterin Ulrike Mohrs, der 
Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Koblenz Matthias Nester sowie Frank 
Gotthardt, Gründer der CompuGroup 
Medical und Christof Röser, stellver-
tretender Geschäftsführer Lotto RLP. 
Sie alle hoben in ihren Grußworten Leo 
Biewers enormes ehrenamtliches und 
soziales Engagement, seine Hilfsbe-
reitschaft, seine Professionalität sowie 
seine Fähigkeit hervor, Menschen und 
Institutionen für die gute Sache zu ge-
winnen und zu vernetzen. Den Dankes-
worten schlossen sich Videogrußworte 
von Debeka Vorstandsvorsitzenden 
Thomas Brahm, IHK-Präsidentin Sus-
anne Szczesny-Oßing und HWK-Ge-
schäftsführer Ralf Hellrich  sowie Bun-

destagsabgeordneter Josef Oster an, 
die leider an diesem Abend verhindert 
waren. „Leo Biewer hat das Deutsche 
Rote Kreuz in Koblenz nicht nur reprä-
sentiert, sondern mit Herz, Verstand 
und großem persönlichem Einsatz 
gestaltet“, so der einhellige Tenor der 
Redebeiträge. „Sein Wirken ist geprägt 
von Verlässlichkeit, Weitblick und ei-
nem tiefen Verständnis für die Werte 
unserer Gesellschaft. 
Beispielhaft hierfür ist das in der Rot-
kreuzstiftung Koblenz gemeinsam 
initiierte Projekt des Superhelfers, ein 
Konzept, das Kinder im Vorschul- und 
Grundschulalter spielerisch an die 
Grundlagen der Ersten Hilfe heranführt 
und Sozialkompetenz vermittelt“, so 
Matthias Nester, Vorstand der Spar-
kasse Koblenz, stellvertretender Vor-

sitzender der Rotkreuzstiftung Koblenz 
und langjähriger Wegbegleiter Leo 
Biewers. Auch die „Rotkreuzfamilie 
Koblenz“ würdigte das Schaffen ihres 
Präsidenten und dankten mit der ein-
stimmigen Wahl von Leo Biewer als Eh-
renpräsident des DRK-Kreisverbandes 
Koblenz e.V. Mit dem Abschied Leo Bie-
wers beginnt zugleich ein neues Kapitel 
für den Verband: Zur neuen Präsidentin 
des DRK-Kreisverbandes Koblenz e.V. 
wurde Sabine Anspach gewählt. Die 
Geschäftsführerin der BBT-Gruppe in 
Koblenz übernimmt das Amt und tritt 
damit in große Fußstapfen. Der Kreis-
verband zeigt sich überzeugt, mit ihr 
eine engagierte und kompetente Nach-
folgerin gewonnen zu haben, die die 
erfolgreiche Arbeit fortführen und neue 
Impulse setzen wird. Die kommunalpo-
litische Erfahrung und die enge Verbun-
denheit zur Stadt des neuen DRK-Vize-
präsidenten Oberbürgermeister David 
Langner stellen darüber hinaus eine 
wertvolle Bereicherung für die Arbeit 
des Präsidiums dar. Ein herzlicher Dank 
geht an LOTTO Rheinland-Pfalz für 
den besonderen Rahmen dieses Eh-
ren-Empfangs für Leo Biewer.

DRK-Kreisverband Koblenz e.V. wählt neues Präsidium
Der DRK-Kreisverband Koblenz e.V. 
hat im Rahmen seiner jüngsten Mitglie-
derversammlung ein neues Präsidium 
für die kommenden fünf Jahre gewählt 
und blickt damit zuversichtlich auf die 
zukünftige Entwicklung des Verban-
des und seiner Angebote und Leistun-
gen für die Menschen in der Region 
Koblenz.
Zur neuen Präsidentin des DRK-Kreis-
verbandes Koblenz e.V. wurde Sabine 
Anspach, Geschäftsführerin Unter-
nehmensentwicklung der Zentrale der 
BBT-Gruppe, gewählt. Der Kreisver-
band zeigt sich überzeugt, mit ihr eine 
engagierte und kompetente Nachfol-
gerin gewonnen zu haben, die die er-
folgreiche Arbeit fortführen und neue 
Impulse setzen wird. Der Kreisverband 
gratuliert ihr herzlich zu diesem verant-
wortungsvollen Amt und wünscht ihr 
für ihre Tätigkeit viel Erfolg, eine glück-
liche Hand und stets gutes Gelingen.
Besonders freut sich das DRK Kob-
lenz über die Wahl von David Langner, 
Oberbürgermeister der Stadt Koblenz, 
zum neuen Vizepräsidenten. Seine 

kommunalpolitische Erfahrung und 
enge Verbundenheit zur Stadt Koblenz 
stellen eine wertvolle Bereicherung für 
die Arbeit des Präsidiums dar und füh-
ren zugleich Bewährtes fort, das durch 
die scheidende Vizepräsidentin und 
Bürgermeisterin Ulrike Mohrs begon-
nen wurde.
Ebenfalls neu in das Präsidium gewählt 
wurde Oberstaatsanwältin Dr. Martina 
Müller-Ehlen, die künftig das Amt der 
Justitiarin übernimmt. Der Kreisver-

band heißt sie herzlich willkommen und 
freut sich auf ihre juristische Expertise. 
Gleichzeitig dankt der Kreisverband 
nach über 30-jähriger Unterstützung 
Generalstaatsanwalt Norbert Weise 
für sein herausragendes Engagement 
für das DRK in Koblenz. Im Amt bestä-
tigt wurde Frank Roth, Bereichsleiter 
Vertrieb der Sparkasse Koblenz, als 
Schatzmeister. Das Präsidium dankt 
ihm für die bisherige engagierte und 
verantwortungsvolle Arbeit und freut 

sich auf die Fortsetzung der bewährten 
Zusammenarbeit. Das Amt der Kreis-
verbandsärztin übernimmt Dr. Bar-
bara Jarmusch. Als Beisitzer wurden 
gewählt: Dr. Richard Koch-Sembdner, 
Dr. Dietrich Tamm und Thomas Müller. 
Kraft ihrer jeweiligen Funktionen gehö-
ren dem Präsidium außerdem folgende 
Personen an: Kreisgeschäftsführer 
Martin Maser, Leiterin des Jugend-
rotkreuzes Heike Nick, Kreisbereit-
schaftsleiter Marcel Jürgens, Kreis-
bereitschaftsleiterin Susana Holl und 
Kreisbereitschaftsarzt Dr. Stefan Mül-
ler. Der DRK-Kreisverband wünscht 
allen Mitgliedern des neuen Präsidi-
ums viel Erfolg, Freude und Kraft für 
die kommenden Aufgaben im Zeichen 
der Menschlichkeit und bedankt sich 
für die Bereitschaft, Verantwortung 
für das Deutsche Rote Kreuz in Kob-
lenz zu übernehmen. Zu den ersten 
Gratulanten zählte der scheidende 
Präsident Leo Biewer sowie der Prä-
sident und die Geschäftsführung des 
rheinland-pfälzischen DRK-Landes-
verbandes.
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ABFUHRTERMINE 
IM MÄRZ

 Karthause 1:
Altpapier � 05.03.
� 26.03.
Gelber Sack � 16.03.
Grünschnitt� 28.03.

 Karthause 2:
Altpapier � 05.03.
� 26.03.
Gelber Sack � 16.03.
Grünschnitt� 30.03.

 Karthause 3:
Altpapier � 05.03.
� 26.03.
Gelber Sack � 16.03.
Grünschnitt� 31.03.

Karthause 1: Simmerner 
Str./ Altkarth. einschl. 
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab 
Zeppelinstr., Am Flugfeld, 
Berliner Ring mit Nebenstr., 
Moselweißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

 Moselweiß:
Altpapier � 06.03.
� 27.03.
Gelber Sack � 19.03.
Grünschnitt� keine

 Lay:

Altpapier � 06.03.
� 27.03.
Gelber Sack � 04.03.
Grünschnitt � keine

 Die offiziellen Müllsäcke 
der Stadt Koblenz für 
Restmüll (240 Liter) sind 
zum Preis von 7 Euro bei 
Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.

Baustelle am Hüberlingsweg: Wann sind 
Sanierungsarbeiten an der JVA abgeschlossen?
Stephan Wefelscheid und Edgar Kühlenthal fordern Klarheit von Land und Stadt
Seit Jahren sorgt eine Baumaßnah-
me an der Justizvollzugsanstalt (JVA) 
Koblenz für erhebliche Verkehrsbe-
einträchtigungen am Hüberlingsweg. 
Betroffen sind Fußgänger, Radfah-
rer, Autofahrer sowie der öffentliche 
Nahverkehr. Bewohnerinnen und Be-
wohner der Karthause kritisieren seit 
Langem die Einschränkungen – ins-
besondere, weil es kaum verlässliche 
Informationen zur Dauer der Arbeiten 
gebe.
Der FREIE WÄHLER-Landtagsabge-
ordnete und Fraktionsvorsitzende im 
Koblenzer Stadtrat, Stephan Wefel-
scheid, hatte bereits 2023 und 2024 
Kleine Anfragen an die Landesregie-
rung gerichtet (Drucksachen 18/6619 
und 18/9181). Aus den Antworten 
ging hervor, dass insbesondere ein 
Abschnitt der Anstaltsmauer entlang 
des Hüberlingswegs sanierungsbe-
dürftig sei. Der Landesbetrieb Lie-
genschafts- und Baubetreuung (LBB) 
prognostizierte seinerzeit einen Ab-
schluss der Arbeiten für Juni 2025.
„Im vergangenen Juni sollten die Sa-
nierungen an der Außenmauer am 
Hüberlingsweg beendet sein – jetzt 
im Februar sind sie es nach wie vor 
nicht“, kritisiert Wefelscheid. Das 
sorge nachvollziehbar für Unmut bei 
den Anwohnerinnen und Anwohnern. 
Angesichts veranschlagter Kosten in 

Höhe von 3,7 Millionen Euro hält er die 
Investition in das über 100 Jahre alte 
Gebäude für fragwürdig. Ein Neubau 
der JVA wäre aus seiner Sicht langfris-
tig sinnvoller gewesen und hätte die 
anhaltenden Verkehrsbehinderungen 
vermeiden können.
Auch im Ortsring Karthause ist das 
Thema präsent. In der Sitzung am 14. 

Januar 2026 baten zahlreiche Betrof-
fene um Auskunft zu den jahrelangen 
Einschränkungen. Edgar Kühlenthal, 
Mitglied des Ortsrings, Ratsherr und 
Mitglied des Ausschusses für Mobili-
tät und Stadtentwicklung (ASM), stell-
te daraufhin kurzfristig eine Anfrage 
an die Stadtverwaltung mit dem Titel 
„Baustelle an der JVA im Hüberlings-
weg besteht seit Jahren und wird nicht 
fertig“.
Nach Angaben des städtischen Tief-
bauamts will die vom LBB beauftragte 
Firma in der fünften Kalenderwoche 
einen aktualisierten Bauzeitenplan 
vorlegen. Die derzeitige Verkehrsein-
schränkung ist bis zum 31. Mai 2026 
angemeldet. Ob es zu einer Verlänge-
rung oder Verkürzung kommt, könne 
erst nach Fortschreibung des Bau-
zeitenplans beurteilt werden. Für wei-
tergehende Detailfragen verwies das 
Tiefbauamt auf den Landesbetrieb 
Liegenschafts- und Baubetreuung.
Kühlenthal forderte deshalb in der 
jüngsten Sitzung des Ausschusses 
für Mobilität und Stadtentwicklung, 
dass die Koblenzer Bauverwaltung 
einen kontinuierlichen Informations-
austausch mit dem LBB sicherstellt. 
Ziel sei es, die betroffenen Bürgerin-
nen und Bürger künftig zeitnah und 
transparent über den Fortgang der 
Baumaßnahme zu informieren.

Wann endlich erledigt? Stephan We-
felscheid, MdL und Fraktionsvorsit-
zender im Stadtrat, sowie Ratsherr 
Edgar Kühlenthal machen sich an 
der Baustelle am Hüberlingsweg ein 
Bild von den Einschränkungen für 
alle Verkehrsarten.
� Foto: Gudrun Kühlenthal
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Mit einem kleinen Piks  
zum Vollbluthelden werden
KOBLENZ. Bereit etwas Großar-
tiges zu tun? Ein kleiner Piks und 
ein halber Liter Blut können Leben 
retten. Viele Mitmenschen sind auf 
Spenderblut angewiesen - ob als 
lebensnotwendige Transfusion 
oder in Form von Blutspestandtei-
len, aus denen Medikamente her-
gestellt werden. Da Spenderblut 
nur begrenzt haltbar ist - Blutplätt-
chen nach der Spende lediglich 4 
Tage - müssen die Vorräte ständig 
aufgefüllt werden, um die Versor-
gung der Patienten sicherzustel-
len. Nur mit einem regelmäßigen 
Angebot an Blutspendeterminen 
kann das Deutsche Rote Kreuz 
seinem staatlichen Auftrag gerecht 
werden. Bei der Spende wird ein 

halber Liter Vollblut entnommen, 
das anschließend in Erythozyten 
(= rote Blutköperchen), Thrombo-
zyten (= Blutplättchen) und Plasma 
aufgeteilt wird. Damit kann mit einer 
Blutspende bis zu drei Menschen 
geholfen werden.  

Auch unabhängig von einer Blut-
spende kann man sich bei jedem 
Blutspendetermin in Koblenz auch 
als Stammzellenspender für die 
Stefan-Morsch-Stiftung, die in die-
sem Jahr übrigens ihr 40-jähriges 
Bestehen feiert,  registrieren lassen. 
Nach dem Ausfüllen einer Einwilli-
gungserklärung wird lediglich noch 
ein Abstrich an der Mundschleim-
haut durchgeführt.

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser

Karthäuser Bürgerverein 
unterstützt Kita „Arche Noah“
Die Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
auf der Karthause darf sich dank einer 
Spende des Karthäuser Bürgerver-
eins über neue Spielgeräte für ihren 
Außenspielbereich freuen.  
Derzeit besuchen 85 Kinder die Ein-
richtung, die damit voll ausgelastet ist. 
Entsprechend groß ist der Bedarf an 
Spiel- und Beschäftigungsmöglich-
keiten. Die neuen Geräte tragen dazu 

bei, den Kindern zusätzliche Bewe-
gungs- und Entfaltungsräume im Frei-
en zu bieten.
„Die Karthäuser Kitas und auch die 
Kita Arche Noah leisten hervorra-
gende Arbeit. Wir freuen uns, helfen 
zu können“, erklärte der Vereinsvor-
sitzende Thorsten Schneider bei der 
Übergabe der Spielgeräte an Kita-Lei-
terin Erika Niesen.

Thorsten Schneider (rechts) und Thorsten Henkel (links) vom Karthäu-
ser Bürgerverein übergeben die neuen Spielsachen an die Kita-Leiterin 
Erika Niesen

Fußweg bleibt aus 
Sicherheitsgründen gesperrt
Der seit Monaten gesperrte Fußweg 
unterhalb des Fort Konstantin sorgt 
weiterhin für Unmut bei vielen Bür-
gerinnen und Bürgern. Besonders 
Berufstätige, die die Verbindung als 
schnellen Weg in die Innenstadt oder 
zum Hauptbahnhof nutzten, beklagen 
die anhaltende Schließung. Auch im 
Ortsring Karthause wurde das Thema 
zuletzt mit Nachdruck diskutiert.
Hintergrund der Sperrung ist die 
erhebliche Steinschlaggefahr im 
Bereich des Hangs. Wie aus einer 
Anfrage der FREIE WÄHLER-Frak-
tion hervorgeht, befindet sich die 
unmittelbar oberhalb des Weges 
gelegene Stützmauer in einem deso-
laten Zustand. Um eine Gefährdung 
von Fußgängerinnen und Fußgän-
gern auszuschließen, bleibt der Weg 
daher weiterhin gesperrt. Zwar sind 
am Hang bereits großflächig Siche-
rungsgitter im Felsen befestigt, diese 
reichen jedoch bislang nicht aus, um 
die notwendige Sicherheit zu gewähr-
leisten.
Die Sperrung hat spürbare Auswir-
kungen auf den Alltag vieler Anwoh-

nerinnen und Anwohner. Wer den Be-
reich Fort Konstantin als Start- oder 
Zielpunkt hat, muss derzeit zweimal 
die stark befahrene Simmerner Stra-
ße überqueren – ein Umstand, der 
insbesondere von älteren Menschen 
und Pendlern als problematisch 
empfunden wird. Zur Wiederfreigabe 
des Fußwegs sind umfassende In-
standsetzungsarbeiten erforderlich. 
Neben der Sanierung der Stützmau-
er muss auch der darüber liegende 
Steinschlagschutz erneuert werden. 
Zuständig ist der Eigenbetrieb Grün-
flächen- und Bestattungswesen, der 
die notwendigen Arbeiten für das Jahr 
2026 plant. Aktuell befindet sich die 
Vergabe der erforderlichen Planungs-
leistungen in Vorbereitung.

Nach dem derzeitigen Planungsstand 
sollen die Bauarbeiten im Laufe des 
Jahres 2026 durchgeführt werden. 
Eine Öffnung des Fußwegs wird – vor-
behaltlich des weiteren Verlaufs – für 
Ende 2026 in Aussicht gestellt. Bis 
dahin bleibt die Sperrung aus Sicher-
heitsgründen bestehen.
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DEINE AUFGABEN:

 Organisation

 Schriftverkehr

 Termine & Kundenkontakt

DU BRINGST MIT:

 Eine abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung
oder Ähnliches

 Office-Kenntnisse und
Teamgeist

Römerstrasse 52 | 56323 Waldesch | TEL 02628-96020 | MOBIL 0171-3803629

j.oppenhaeuser@servicecenter-proske.de | www.servicecenter-proske.de

Jens Oppenhäuser und Michael Proske freuen sich auf Eure
Bewerbung!

WIR 2 SUCHEN
EIN ORGANISATIONSTALENT

FÜR UNSER BÜRO!

Jens OppenhäOppenhäOp userpenhäuserpenhä und Michael Prosk

OREIN OR

ASSISTENZ
der Geschäftsführung

(m/w/d)

 Heizungsbau
 Wartungsarbeiten an allen Heizungsanlagen
 Badsanierung aus einer Hand
 Thermografie

 Rohr-Reinigungsservice
 Kernbohrungen
 Betonsägearbeiten
 Bautrockunung
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Heute schon für morgen vorsorgen:
Mit der Frühstart-Rente für Ihr Kind
Eltern wünschen sich für ihre Kinder eine
sichere und selbstbestimmte Zukunft. Dazu
gehört auch eine finanzielle Basis, auf die sie
sich später verlassen können. Mit der geplan-
ten Frühstart-Rente will die Bundesregierung
ab 2026 die Weichen für eine stabile Alters-
vorsorge stellen. Ziel ist es, Kinder frühzeitig
an den Kapitalmarkt heranzuführen und
langfristig Vermögen aufzubauen.

Die Sparkasse Koblenz unterstützt Familien
dabei mit einem besonderen Vorteil und
greift den Plänen der Bundesregierung zur
Frühstart-Rente vorweg: Für jedes Kind im
Alter von sechs bis 17 Jahren, das in Deutsch-
land eine Bildungseinrichtung besucht, zah-
len wir einen monatlichen Zuschuss von 10
Euro. Bedingung für den Zuschuss ist, dass die
Eltern bei der Sparkasse Koblenz ein Aktien-
Depot mit einer monatlichen Sparrate von
mindestens 25 Euro eröffnen. Die Förderung
läuft so lange, bis die staatliche Frühstart-
Rente verfügbar ist – maximal bis zum 31.
Dezember 2026 und solange ein Sparplan
besteht.

Warum lohnt es sich, schon früh zu
starten?

Der große Vorteil eines Aktien-Sparplans
liegt im Zeitfaktor: Je früher mit dem Sparen
begonnen wird, desto länger kann das Geld
am Kapitalmarkt arbeiten. Gewinne werden
automatischwieder angelegt, und durch den

Zinseszinseffekt entsteht über die Jahre ein
beachtliches Vermögen. Für Ihr Kind bedeutet
das: ein solides finanzielles Fundament für die
Rente – aufgebaut von Anfang an.

Ein starkes Plus: unser Zuschuss

Mit unseremmonatlichen Bonus von 10 Euro
möchtenwir Elternmotivieren, diese Chance
zu nutzen und frühzeitig vorzusorgen. Zusam-
menmit Ihren eigenen Einzahlungen und den
langfristigen Ertragschancen des Aktienmark-
tes kann so über Jahrzehnte ein Altersvorsor-
gevermögen entstehen, das deutlich über
der reinen Sparleistung liegt. Wer sich den
Zuschuss zur Frühstart-Rente sichernmöchte,
kann sich in der Internet-Filiale der Sparkasse

Koblenz über das kostenfreie* Rhein-Mosel-
Depot Flat Young informieren und einen Ter-
min bei seiner Beraterin oder seinem Berater
in einer Geschäftsstelle vereinbaren.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.sparkasse-koblenz.de/fruehstartrente

*bis 28 Jahre und einemDepotvolumen von 49.999 Euro

Anzeige

Neujahrsempfang der Senioren Union Koblenz
Ganz im Zeichen der nahenden 
Landtagswahl stand der diesjährige 
Neujahrsempfang der Senioren Uni-
on Koblenz, zu dem die Vorsitzende 
Monika Artz Mitglieder und Freunde 
in die DRK Begegnungsstätte An der 
Liebfrauenkirche geladen hatte.
Festredner war Philip Rünz, der 
CDU-Landtagskandidat für den Wahl-
kreis 9. In ihrer Begrüßung hob Artz die 
besondere Bedeutung einer engen 
Kooperation zwischen Jung und Alt in 
der Politik hervor, mit der Junge Union 
und Senioren Union in Koblenz mit 
gutem Beispiel vorangehen. Auch der 
Vorsitzende des Seniorenbeirats der 
Stadt Koblenz Prof. Dr. Heinz-Günther 
Borck nutzte sein Grußwort, um die 
gute Zusammenarbeit zwischen Bei-
rat und Senioren Union zu betonen.
In seinem Vortrag umriss Landtags-

kandidat Rünz anschließend die 
aktuelle Situation, in der sich Rhein-
land-Pfalz nach 35 Jahren SPD-ge-
führter Landesregierung in den 

Bereichen Bildung, Wirtschaft und 
Infrastruktur sowie Polizei, Innere Si-
cherheit und Migration befindet. Bei 
der folgenden Fragerunde herrsch-

te große Einigkeit zwischen Redner 
und Zuhörern, dass es nicht Aufgabe 
der Regierung sei, milliardenschwe-
re Rücklagen zu bilden, sondern das 
Geld beispielsweise in den Ausbau 
von Kitaplätzen, die Schaffung von 
Wohnraum und eine angemessene 
Ausstattung von Polizei und Feuer-
wehr zu stecken. Im Bildungsbereich 
plädiert die CDU zudem für die Ein-
führung der sogenannten Grund-
schul-Garantie, die es allen Kindern 
ermöglichen soll, ein gesundes und 
kostenloses Mittagessen sowie 
Hausaufgabenbetreuung in der Schu-
le zu erhalten. 
In ihrem Schlusswort verwies Monika 
Artz noch einmal auf die Haltung von 
Landtagskandidat Rünz: „Wer gute 
Politik machen will, muss mit den Men-
schen reden.“

Foto: Anna-Carina Saneternik
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Radweg–Lücke an der Mosel schließen
Josef Oster, Torsten Welling und Philip Rünz machen sich für Verbindung zwischen Dieblich und Lay stark 

„Der Radwegbau an der Mosel muss 
jetzt weitergehen“, sind der Koblen-
zer Bundestagsabgeordnete Josef 
Oster (CDU), Landtagsabgeordneter 
Torsten Welling und Landtagskandi-
dat Philip Rünz überzeugt. Während 
der Radweg zwischen Koblenz-Mo-
selweiß und Lay ab dem Sommer 
2026 befahrbar sein wird, bleibt das 
Teilstück zwischen Lay und Dieblich 
weiterhin die entscheidende Lücke für 
eine durchgängige Verbindung ent-
lang der Mosel. Für die drei Politiker 
und viele der Nutzer ist klar: Nach der 
Fertigstellung des Abschnitts Mosel-
weiß/Lay muss konsequenterweise 
nun der Weiterbau in Richtung Dieb-
lich erfolgen.
Josef Oster hat sich in dieser Angele-
genheit an Bundesverkehrsminister 
Patrick Schnieder gewandt, um den 
aktuellen Stand der Planungen zu er-
fragen. Die Antwort aus dem Ministeri-
um zeigt, dass an dem Projekt intensiv 
gearbeitet wird. 
Nach Informationen der Auftragsver-
waltung Rheinland-Pfalz wurde der 
rund fünf Kilometer lange Radweg in 
zwei Planungsabschnitte unterteilt. 
Für beide Abschnitte liegen Machbar-
keitsstudien als planerische Grundla-
ge vor.
Für den ersten Abschnitt zwischen der 
Ortslage Dieblich und dem Knoten-
punkt der Bundesstraßen B49/B411 
haben Untersuchungen, einschließlich 
eines naturschutzfachlichen Gutach-
tens, ergeben, dass eine moselseitige 

Führung in der ursprünglich geplanten 
Form nicht umsetzbar ist. Derzeit lau-
fen deshalb Abstimmungen über eine 
alternative Trassenführung.
Für den zweiten Abschnitt vom Kno-
tenpunkt B49/B411 bis zum Ortsein-
gang Koblenz-Lay gibt es hingegen 
grünes Licht: Ein Gutachten bestätigt, 
dass für eine moselseitige Führung 
keine naturschutzfachlichen Beden-
ken bestehen. Auf dieser Grundlage 
wird aktuell die Entwurfsplanung er-
stellt.
Josef Oster begrüßt den Fortschritt 
ausdrücklich: „Der Moselradweg ist 
ein zentrales Infrastrukturprojekt für 
unsere Region. Es ist gut zu sehen, 

dass unser Verkehrsminister Patrick 
Schnieder um die Bedeutung des 
Lückenschlusses weiß und die Pla-
nungen nun Schritt für Schritt voran-
gebracht werden,“ so Oster. Landtag-

sabgeordneter Torsten Welling sieht 
das ähnlich: „Jetzt kommt es darauf 
an, die offenen Fragen zügig zu klären“, 
betont er.  Auch für CDU-Landtags-
kandidat Philip Rünz ist der Radweg 
ein wichtiger Baustein für die regionale 
Entwicklung: „Ein durchgängiger und 
sicherer Radweg ist ein Gewinn für 
Pendler, Familien und den Tourismus 
gleichermaßen. Der geplante Ausbau 
stärkt die Lebensqualität in unserer 
Region und zeigt, dass moderne Ver-
kehrspolitik alle Mobilitätsformen im 
Blick hat“, so Rünz.
Verkehrsminister Patrick Schnieder 
unterstreicht mit dem aktuellen Pla-
nungsstand die klare Zielsetzung sei-
nes Hauses, den Radverkehr entlang 
der Mosel nachhaltig zu stärken. Mit 
der anstehenden Fertigstellung des 
Abschnitts Moselweiß/Lay im Som-
mer 2026 und der parallellaufenden 
Planung für den Lückenschluss nach 
Dieblich ist ein wichtiger Schritt hin zu 
einer durchgängigen Radverbindung 
entlang der Mosel getan.

EKZ Berliner Ring • Karthause Potsdamer Straße 31 • Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di. 8.00 – 18.00 Uhr,
Mi. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie

auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,
werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

Machen sich für den Lückenschluss des Radweges an der Mosel stark (von 
links): Josef Oster, Torsten Welling und Philip Rünz. Foto: Sebastian Krupp



 VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu vermie-
ten. Tel.: 52043 o. 0170-4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu 
vermieten. Tel.: 0261 – 309002,  
www.pionierhoehe.de

FREUNDLICHE FERIENWOHNUNG 
für 2 Personen Koblenz Ost-Kart-
hause zu vermieten. 
Tel.: 0261 – 54845 oder Email:  
fewo-karthause@web.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER 
MOSELBOGEN: URLAUB AN 
DER UNTERMOSEL MIT HERR-
LICHEN RAD- UND WANDERWE-
GEN. Ferienhaus, 60qm mit großem 
Garten in KO-Güls zu vermieten (für 
bis zu 5 Personen). Tel.: 52043, o. 
0170-4859417

 MIETGESUCHE
BARRIEREFREIE WOHNUNG 
GESUCHT: 2 – 2 ½ Z,K,B, Rollstuhl-
fahrer mit Assistenzkräften, Tel. 
0261/57855

 NACHHILFE
DOZENTIN FÜR DEUTSCH er-
teilt Deutschunterricht für Aus-
länder, Einzel- oder Kleingruppen.  
Tel.: 9425198

 UNTERRICHT
KLAVIERUNTERRICHT– Anfänger 
+ Fortgeschrittene bei erfahrener 
Musikpädagogin.  Ko-Karthause. 
Tel.: 0261 – 2914612

KURSE IN KÖRPERERFAH-
RUNG Den Atem in Fluss bringen. 
Sich besser bewegen lernen.  
Tinneskaja@aol.de

MAMA FIT mit Baby in Lay immer 
Montag von 10-11 Uhr, Anmeldung 
TEL.: 0178 – 2957336

 VERSCHENKEN

BENZIN RASENMÄHER zu Ver-
schenken.  Tel.0261/54477

 DIVERSES
ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN auf 
DVD, USB oder Festplatte. Sie haben 
noch ältere Urlaubsfilme oder Kind-
heitserinnerungen auf Camcorder- 
oder VHS-Kassetten und möchten 
diese gerne auf DVD, USB-Stick 
oder Festplatte? 
Kein Problem, ich digitalisiere Ihnen 
zuverlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digital8/

Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die begrenz-
te Haltbarkeit von Videobändern 
sollte eine Sicherung in Erwägung 
gezogen werden, wollten Sie das 
Filmmaterial nicht verlieren. Nicht 
nur originalgetreue 1:1-Kopien, son-
dern auch die Nachbearbeitung und 
Schnitt sind möglich. 
Rufen Sie gerne an unter Tel.: 0261 – 
9423196

 SUCHE

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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MONTAG02

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ- Jugend

JuBüZ: 14:30-16:30  Uhr Treff 
für Junggebliebene, Info: Tel.: 
0261/91406000 

DIENSTAG03

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de 

Kfd St.-Beatus: rhythmische Gym- 
nastik 16:30-17:30 Uhr und 17:45-
18:45 Uhr / 19:00-20:00 Uhr 
Bauch-Beine-Po Jugendheim, 
Finkenherd Info: 0171-9714030

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

JuBüZ: 10:30-12:30 Uhr Digital- 
treff für ältere Menschen, nach 
Absprache Tel.: 0261/914060000

MITTWOCH04

JuBüZ: Die Narren von St.-Beatus 
Sitzung der kfd im JuBüz. Einlaß ab 
14:30 Uhr 

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out

JuBüZ: 15.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG05

JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG06
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG09
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ-Jugend

JuBüZ: 14:30-16:30  Uhr Treff 
für Junggebliebene, Info: Tel.: 
0261/91406000

DIENSTAG10
“Nigeria“ Männerkreis der Evange-
lischen Kirchengemeinde Koblenz 
Karthause 10:00 – 12:15 Uhr im Dreifal-
tigkeitshaus Gothaer Str. 21

Kfd St.-Beatus: rhythmische Gym- 
nastik 16:30-17:30 Uhr und 17:45-
18:45 Uhr / 19:00-20:00 Uhr 
Bauch-Beine-Po Jugendheim, 
Finkenherd Info: 0171-9714030

JuBüZ: 10:30-12:30 Uhr Digital- 
treff für ältere Menschen, nach 
Absprache Tel.: 0261/914060000

MITTWOCH11

Ortsring Karthause: 19.30 Uhr, 
Treffen der Ortsvereine, Gaststätte 
„Rossis Trinkbar“, Meißener Str. 2 

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG12

JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG13
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause 

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG16
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ- Jugend

JuBüZ: 14:30-16:30  Uhr Treff 
für Junggebliebene, Info: Tel.: 
0261/91406000

DIENSTAG17
Karthause Aktiv: Wir sind jeden 

Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de 

Kfd St.-Beatus: rhythmische Gym- 
nastik 16:30-17:30 Uhr und 17:45-
18:45 19:00-20:00 Uhr Bauch-
Beine-Po Jugendheim, Finken-
herd

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

JuBüZ: 10:30-12:30 Uhr Digital- 
treff für ältere Menschen, nach 
Absprache Tel.: 0261/914060000

MITTWOCH18

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG19

JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG20
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause 

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG23

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ-Jugend

JuBüZ: 14:30-16:30  Uhr Treff 
für Junggebliebene, Info: Tel.: 
0261/91406000 

DIENSTAG24

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de

Kfd St.-Beatus: rhythmische Gym- 
nastik 16:30-17:30 Uhr und 17:45-

18:45 Uhr / 19:00-20:00 Uhr 
Bauch-Beine-Po 

Jugendheim, Finkenherd Info: 
0171-9714030

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

JuBüZ: 10:30-12:30 Uhr Digital- 
treff für ältere Menschen, nach 
Absprache Tel.: 0261/914060000

„Die Dreifaltigkeits-Orgel – ein klin-
gender Dialog zwischen Gestern 
und Heute“ Männerkreis der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Koblenz 
Karthause 10:00 – 12:15 Uhr im Dreifal-
tigkeitshaus Gothaer Str. 21

MITTWOCH25

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG26

JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG27
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG30

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ- Jugend

JuBüZ: 14:30-16:30  Uhr Treff 
für Junggebliebene, Info: Tel.: 
0261/91406000 

DIENSTAG31

Kfd St.-Beatus: rhythmische Gym- 
nastik 16:30-17:30 Uhr und 17:45-
18:45 Uhr / 19:00-20:00 Uhr 
Bauch-Beine-Po Jugendheim, 
Finkenherd Info: 0171-9714030

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

Termine für die April 2026-Ausgabe bitte bis 09.04.2026 einreichen!

Polizei warnt vor gefälschten Zustellbenachrichtigungen
Derzeit kursieren in sozialen Netz-
werken Hinweise auf gefälschte Zu-
stellbenachrichtigungen. Auch bei 
der Polizei gingen entsprechende 
Mitteilungen ein. Die Täter platzieren 
täuschend echte aussehende Be-
nachrichtigungen von Zustellunter-
nehmen an oder in Briefkästen, die 
suggerieren, dass ein Sendung nicht 
zugestellt werden konnte. Über einen 
QR-Code könne man dann angeblich 

einen neuen Termin vereinbaren. Tat-
sächlich gelangt man auf eine seriös 
erscheinende jedoch gefakte  Seite, 
auf der man seine persönlichen Daten 
oder auch Zahlungsinformationen ein-
tragen kann.
Die Polizei rät hier zur Vorsicht. In der 
Regel kann man bei den üblichen Un-
ternehmen über die Sendungsverfol-
gung herausfinden, in welchem Status 
sich die Sendung befindet. Darüber 

hinaus besteht die Möglichkeit, mit 
verschiedenen Unternehmen einen 
ausgesuchten Ablageort oder die 
Übergabe bei Nachbarn zu vereinba-
ren.Die Nennung personenbezogener 
Daten einschließlich Kontoinformatio-
nen dürfte in keinem Fall erforderlich 
sein. Im Zweifelsfall sollte man mit 
dem Absender oder der Zustellfirma 
persönlich oder telefonisch in Kontakt 
treten.

Für Rückfragen stehen die polizeili-
chen oder kommunalen Kriminalprä-
ventionsstellen zur Verfügung.

Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Koblenz
Pressestelle
Telefon: 0261-103-50021
E-Mail: 
ppkoblenz.presse@polizei.rlp.de
www.polizei.rlp.de/pp.koblenz



Rentenlücke schließen?
Machen wir!
Rentenlücke schließen?
Machen wir!
Rentenlücke schließen?
Machen wir!

Frühstart-Rente
Jetzt 10 € pro M

onat geschenkt
!

Heute schon an morgen denken:
mit der Frühstart-Rente und dem
kostenfreien Rhein-Mosel-Depot
Flat Young.

Jetzt eröffnen und monatlich
10 Euro für Ihre Kinder sichern.

Angebot und Depot unterliegen Bedingungen, die Sie
unter sparkasse-koblenz.de/fruehstartrente einsehen oder
in Ihrer Sparkassen-Geschäftsstelle erfragen können.

sparkasse-koblenz.de/
fruehstartrente


